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Jeden Tag eine Gute Tat
Belohnen Sie sich selbst mit einer Tasse Kaffee

Samstag, 26. April 2014
10 Uhr – 14 Uhr

Hauptplatz Baden

Die PfadfinderInnen Baden laden zu
Kaffee und Kuchen für „NO PROBLEM“ ein.

Ihre Spenden kommen komplett dem Verein „No Problem Baden“
zu Gute, der damit Familien in Not unterstützt

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren:

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Jeden Tag eine gute Tat!
 Caravelles & Explorer Aqua laden zum Sozialkaffee
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Strandbad – Saisonkarten
Auch heuer können wir ermäßigte Saisonkarten
und die Benützung unserer Kabane anbieten.

Wem?
- allen aktiven Gruppenmitgliedern (Kindern und Jugendlichen), für die im 

laufenden Jahr der Gruppenbeitrag bezahlt wurde, sowie deren Eltern
- allen MitarbeiterInnen in Leitung und Vorstand
- allen Freunden der Badener PfadfinderInnen (fördernde Mitglieder)
- allen Mitgliedern der Pfadfinder-Gilde Baden

 
Wann?

- Bestellung am Donnerstag, 10. April 2014
- Abholung am Donnerstag, 24. April 2014
- Jeweils von 17.30 – 18.30 Uhr im Pfadfinderheim, Marchetstraße 7

 
Wie?

Nur mit Bargeld (möglichst genau) und aktuellem Passfoto (auf der Rückseite 
mit Name beschriftet). Wenn in den Jahren 2011, 2012 oder 2013 eine 
Saisonkarte ausgestellt wurde, und das Foto nicht geändert werden 
soll, ist kein neues Foto erforderlich!
 

Wieviel?
Erwachsene	EU R	 107,– 
Jugendliche bis 18 Jahre (in Ausbildung bis 25 Jahre)	EU R	 80,– 
Kinder (7. Bis. 15. Geburtstag)	EU R	 52,– 
Familiensaisonkarte: (2 Erwachsene + 1 Kind)	EU R	 221,– 
Familiensaisonkarte: (1 Erwachsener + 1 Kind)	EU R 	 135,–
weiteres Kind zu einer Familiensaisonkarte	EU R 	 39,–

 
Das Benützungsentgelt für die Pfadfinder-Kabane beträgt heuer EUR 252,– 
und wird auf Beschluss des Vorstandes wieder aus dem Gruppenbudget be-
zahlt. Wir bitten daher um Verständnis, das wir den rechtzeitigen Eingang des 
Gruppen-, Freunde- bzw. Klubbeitrages voraussetzen.

Die Pfadfinder-Kabane Nr. 153 befindet sich im Sportlertrakt östlich des 
Sprungturmes, Schlüssel für die Kabane können durch Vorauszahlung von 
EUR 30,– bestellt werden.



Wenn im Kreativzentrum kleine 
Hexen und Feuerwehrmänner 
herumlaufen, auf der Bühne eine 
Waldfee, ein Marienkäfer und ein 
Ritter um die Wette tanzen, und 
eine Prinzessin und ein Löwe sich 
fürs Kasperltheater anstellen, 
dann kann das nur eines bedeu-
ten – das Kinderfaschingsfest der 
Badener Pfadfinder! 

Heuer stand dieses unter dem Mot-
to „Zeit für Abenteuer“, das sich 
natürlich in vielen Kostümen der 
kleinen Besucher wiederfand.

Noch mehr „Abenteuer“ gab es dann 
bei den vielen Spielständen und im 
Kasperltheater. Bei Beidem gab es 
jede Menge Punkte zu sammeln, die 
gegen viele tolle Preise eingetauscht 
werden konnten. Und wer damit 
schon fertig war konnte sich bei den 

Kinderfaschingsfest 2014
im Kreativzentrum



lustigen Gruppenspielen auf der Büh-
ne ein paar Süßigkeiten erkämpfen 
oder beim reichhaltigen Buffet seinen 
Hunger stillen. Sowohl für die Kinder 
als auch für die Eltern war das Kinder-
faschingsfest wieder ein großer Spaß, 
der sich hoffentlich nächstes Jahr wie-
derholen wird!

Zu guter Letzt bitten wir die Unter-
stützer unseres Kinderfaschings vor 
den Vorhang!

Ein herzliches Dankeschön für ver-
schiedenste Sachspenden geht an:

Backhaus Annamühle
Bäckerei Linauer
Fleischerei Friedrich
Sparkasse Baden
Stadtgemeinde Baden

Text: Isi Scholda, Veronika Schiller
Fotos: Vero Steinberger

P.S.: viele weitere Fotos auf www.ontrail.at

Frische Krapfen
und viele andere
Köstlichkeiten bei

2500 Baden, Dammgasse 62
Telefon: 02252 / 206 718

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 07.30 bis 18:30 Uhr

Sa: 07:00 bis 17:00 Uhr
So/Feiertag: 07:00 bis 11:00 Uhr



Pfadfinderlose bringen Glück
Hat Ihr Kind schon Lose zum Verkauf mitgebracht?

Für das Jahr 2014 haben sich die 
Pfadfindergruppen des Pfadfind-
erbezirkes Baden eine in der Ära 
der PPÖ (seit 1976) einmalige Ak-
tion vorgenommen: Ein stufenü-
bergreifendes Bezirksabenteuer!
 
Am Samstag, 16. Mai (für alle Stufen) 
und Sonntag, 17. Mai (für GuSp, 
CaEx und RaRo) wird es eine große 
Olympiade geben, bei der sich alle 
Stufen und Gruppen des Pfadfinder-
bezirkes vermischen und gemeinsam 

viele Abenteuer und Spaß erleben 
werden.
 
Nähere Informationen wird es dem-
nächst innerhalb der Trupps geben.
 
Wir freuen uns natürlich über alle 
helfenden Hände. Falls es also Inter-
esse gibt, einmal hinter die Kulissen 
der PfadfinderInnenarbeit zu blicken, 
bitte schreibt eine Mail an: gruppen-
leitung@ontrail.at

Text: Kathi Fiala

Bezirksaktion
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Pfadfinder-Gruppen
im Bezirk Baden
- Baden
- Bad Vöslau
- Bad Vöslau-Gainfarn
- Berndorf
- Ebreichsdorf
- Felixdorf
- Leobersdorf
- Pottenstein
- Trumau

Geschennke für fleißige
LosverkäuferInnen
ab 20 verkaufter Lose: 
- ein Metallic-Reflektorband

ab 50 verkaufter Lose:
- eine Springschnur

ab 100 verkaufter Lose:
- ein Pfadi-Lenkdrachen 

Ziehung
Mittwoch, 21. Mai 2014 

Ab 30. Mai gibt es die Ergeb-
nisse mit Suchfunktion auf:
www.ppoe.at/aktionen/lotterie

Die alljährliche Pfadfinderlotterie 
ist ein weiteres, wichtiges Stand-
bein des finanziellen Bestehens 
unserer Pfadfindergruppe. Von 
jedem durch unsere Kinder und 
Jugendlichen verkauften Los geht 
ein Betrag direkt in unsere Grup-
penkasse und kann zur Abdeck-
ung unserer laufenden Kosten 
während des Pfadfinderjahres 
verwendet werden.

Bitte unterstützen Sie auch Ihr Kind 
dabei, mindestens 10 Lose im Wert 
von jeweils 20 Euro in seinem Um-
kreis zu verkaufen. Neben dem finan-
ziellen Aspekt für unsere Gruppe sind 
wir der Meinung, dass es auch für 
unsere Kleinsten ein wichtiger Lernef-
fekt sein kann, Verantwortung für 
diesen überschaubaren finanziellen 
Wert zu übernehmen – und wenn die 
Eltern ein zusätzliches Auge darauf 
haben, dass die Lose nicht verloren 
gehen, dann ist das sozusagen ein 
„Kinderspiel“.

Ab 20 verkauften Losen gibt es net-
te Geschenke als Dankeschön, wer 
die meisten Lose in unserer Gruppe 
verkauft, bekommt etwas Besonde-
res. Sollte Ihr Kind mehr als einen 
Losbogen übernommen haben, ist 
wichtig zu wissen, dass nur ganze 
Losbögen (also 10 Stück) zurück-
gegeben werden können.

Kein Kind wird gezwungen, Lose zu 
nehmen, aber natürlich ist es uns aus 
oben genannten Gründen ein Anli-
egen, alle zum Mitmachen zu mo-
tivieren. Und ganz ehrlich: Vielleicht 
hat ja gerade in Ihrer Familie ein 
Loskäufer das Glück, ein tolles 
Hybrid-Auto, einen Elek-
troscooter, Wanderurlaub in 
Österreich oder einen der 
zahlreichen Warenguts-
cheine zu gewinnen.

Wir wünschen auf 
jeden Fall: VIEL 
GLÜCK!



In der GuSp Stufe wird mit 
Kleingruppen (Patrullen) 
gearbeitet, in denen ein/e 
KornettIn und Hilfskornet-
tIn gewählt werden. Diese 
sind unter anderem für den 
Informationsfluss zwischen 
LeiterInnen und der Patrul-
le zuständig. 

Um sich den Aufgaben als Kor-
nettIn bewusst zu werden und 
sich untereinander kennen-
zulernen und auszutauschen, 
bieten die Badener GuSp Leit-
erInnen Jahren eine Kornet-
tenschulung an.

Diese fand auch heuer wie-
der am 30. November auf 
der Badener Hütte statt. Die 
KornettInnen wurden in Kle-
ingruppen eingeteilt und 
spielten Kommunikations-
spiele, Problemlösungstheater, 
erhielten Aufgaben, die sie in 
der Kleingruppe unter Einhal-

tung der Gesprächsregeln be-
wältigen sollten und es wurde 
gemeinsam gekocht. Eine 
Neuerung dieses Jahr waren 
frei anlaufbare Workshops, 
wo vertieftes Pfadiwissen ver-
mittelt wurde wie Feuertech-
niken, hilfreiche Knoten und 
Schlösser knacken. Das Wet-
ter war perfekt und wir ver-
brachten den gesamten Tag 
im Freien. 

Der Abend fand einen stim-
mungsvollen Ausklang mit 
einer Reflexion am Lagerfeuer, 
um Input für die nächste Ko-
rnettenschulung zu erhalten. 
Wir hoffen, die KornettInnen 
konnten das ein oder andere 
mitnehmen und freuen uns 
schon auf das gemeinsame 
GuSp Stufensommerlager, wo 
sich alle wieder sehen werden. 

Text: Verena Hlavacek
Fotos: David Pfahler

Guides & Späher Kornettenschulung
Samstag, 30. November 2013
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Für die treuen, langjährigen Rauhen-
steinleiterInnen Martin, Vicky und Ed-
wige wurde es heuer leider Zeit, ihre 
Leitertätigkeiten zu beenden. 

Dies durfte natürlich nicht ohne gebür-
tigen Abschied passieren – fanden die 
verbleibenden Rauhensteiner, und luden 
die drei „Leiteraufbrüchlinge“ prompt 
zu einem Aufbruchswochenende in die 
Hinterbrühl ein. Neben jeder Menge Es-
sen, Fotos schauen und plaudern wurden 
auch die Pfadfinder-Skills der drei auf die 
Probe gestellt.

Ihre Fähigkeiten wurden bei einem 
Hindernisparcours, beim Fimo-Basteln, 
beim Improvisieren usw. geprüft. Außer-
dem kamen auch einige der Rauhenstein-
Ehrenmitglieder vorbei, mit denen in Er-
innerungen an die gemeinsame Leiterzeit 
geschwelgt wurde. Nach bravurösem 
Meistern dieser Aufgaben, wurde den 
drein zur Erinnerung noch ein vergoldetes 
Rauhensteinabzeichen verliehen.

Zum Abschluss lässt sich sowohl zum 
Wochenende als auch zur gemeinsamen 
Leiterzeit nur noch eines sagen: Schön 
war’s! 

Text: Isi Scholda
Fotos: David Pfahler

Aufbruch bei den Rauhensteinern
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Der Beginn seiner Reise war im 
Sommer 2013 das Landeslager der 
Oberösterreichischen Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen in St. Georgen. 
Nachdem das Rad im Laufe eines 
Jahres alle Gruppen von Österreich 
besucht haben soll, wird das Ende 
der Tour das Salzburger Landeslager 
„Wurzl‘14“ am 04. August 2014 
sein.

Auch der Bezirk Baden wurde ange-
fahren. Am 16. Februar wurde das 
Rad von Gumpoldskirchen zu uns 

vor das Badener Pfadfinderheim ge-
bracht. Nach einer abenteuerlichen 
Fahrt über den Radweg in Richtung 
Bad Vöslau wurden wir und das Fahr-
rad schon von der Pfadfindergruppe 
Bad Vöslau vor ihrem Heim in Emp-
fang genommen. Im Laufe der Woche 
wird das Rad auch die Gruppen Bad 
Vöslau-Gainfarn, Leobersdorf, Felix-
dorf, Trumau, Pottenstein, Berndorf 
und Ebreichsdorf besuchen.

Text: Kathi Fiala
Fotos: Vero Steinberger
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On The Road Ein Fahrrad zu Besuch bei den 
Pfadfindern und Pfadfinderinnen Baden

Bewegung ist das Bundesthema des Pfadfinderjahres 2013/2014. Ein 
ganzes Jahr lang reist ein Rad von Gruppe zu Gruppe. 



Zum Aufwärmen wurde Punsch und Glüh-
wein angeboten. Auch das leibliche Wohl 
kam nicht zu kurz: Chili von den RaRos 
ließ den verwöhnten Magen aufhorchen. 
Damit es nicht langweilig wurde, gab es 
Unterhaltungsprogramm für Kinder und 
Junggebliebene: eine kleine Rätselrally, 
die rund ums und im Heim für rauchende 
Köpfe sorgte (aber für Schokobanane 
nach dem Herausfinden des Losung-
swortes rätselt man gerne!). Für diejeni-
gen, die ihre Zeit lieber in der Wärme des 
Heims verbringen wollten, gab es Kekse 
backen mit den CaEx. Die Kekse waren 
ausgezeichnet und manche sogar kunst-
voll verziert. Auch Uniformerfrischer und 
selbstgebastelte Weihnachtskarten von 
den WiWö konnte man bestaunen.
 
Diejenigen, die nur nach ein wenig Ruhe 
suchten, im Trubel der Adventzeit, hatten 
die Möglichkeit sich am Lagerfeuer zu 
entspannen.
 
Danke für euer Kommen!
 

Text: Kathi Fiala
Fotos: David Pfahler

Gemütliche Adventzeit
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Traditionell, wie schon in den letzten Jahren luden wir am Samstag, 21. 
Dezember, Eltern und Kinder zu einer gemütlichen Adventzeit in den 
Garten des Pfadfinderheims ein.



Bei übermäßig warmen Temperaturen verteilten die Badener Pfad-
finder und Pfadfinderinnen das Friedenslicht aus Bethlehem bei der 
Weihnachtskrippe am Badener Hauptplatz. 

Wir freuen uns über Spenden-Einnahmen in Höhe von 
rund 800 Euro, welche diesmal an das PPÖ Projekt 
„Helfen mit Hand und Herz – Medizin im Himalaya“ 
ergehen.

Fotos und Text: Vero Steinberger

Friedenslicht 2013
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Freunde der Badener Pfadfinder
Ein herzliches Dankeschön an die Freunde der Ba-
dener Pfadfinder, die unsere Arbeit mit Ihren finan-
ziellen Beiträgen alljährlich unterstützen!

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch Sie können
uns unterstützen!

Als Freund der
Badener Pfadfinder

Sollten auch Sie Freund der Ba-
dener Pfadfinder- und Pfadfin-
derinnen werden wollen, dann 
freuen wir uns über eine Einzah-
lung mit dem Vermerk „Freund 
der Badener Pfadfinder“ auf 
unser Konto bei der Sparkasse 
Baden.

IBAN: AT112020500000007450
BIC: SPBDAT21

Ab einem Freundschaftsbeitrag 
von Euro 25,– schicken wir Dir 6x 
im Jahr unsere Zeitung Trail zu, 
mit der Du immer auf dem Lau-
fenden bleibst.

Als Inserent im Trail

Wenn Sie uns mit einem Inserat 
in unserer Gruppenzeitschrift 
Trail unterstützen möchten, dann 
wenden Sie sich bitte per e-Mail 
an: vorstand@ontrail.at.

Preis pro Ausgabe
1/4 S.	 135 x 45 mm	 EUR 40,–
1/2 S.	 135 x 90 mm	 EUR 60,–
1/1 S.	 135 x 194 mm	 EUR 80,–
1/1 S.	 A5 abfallend	 EUR 80,–

Ihr Inserat kann wahlweise 1 bis 
6x im Jahr erscheinen – bei Be-
darf gestalten wir Ihr spezielles 
Inseratenlayout. Der Trail wird 
an rund 500 Haushalte in Baden 
und Umgebung verschickt.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

Fam. Dr. Wolfgang Aigner · Fam. Norbert Aue · Fam. Anton & Brigitte 
Bauer · Fam. Walter Böswarth · Fam. Karl Brazda · Dr. Martin Dolp

 Heinrich Ecker · Fam. Univ.Prof.Dr. W. v.d. Emde · Fam. Mag. Roland 
Enzersdorfer · Hermine Fangl · Fam. Helmut Fraunhofer · Herrn Dir. 

Franz Geiger · Herrn Josef Glanzner · Dr. Caroline Graf-Schimek
Maria Gröschl · Fam. Heinz Haderer · Ilse Hartmann · Florian

Haslwanter · Helmut Hauer · Mag. Ulrike Holzer · Angela Huber
 Irina Hufnagl · Andreas Janisch · Fam. Dr. Gerhard Jicinsky · Helene 
Kernbeis · Wolfgang Kiefer · Maria Kindermann · Christian Kleiner 

Hans Knell · Fam. Christian Kögl · Fam. Peter Kubalek · Waltraud Laga 
Helmut Leiss · Johanna Martschini · Fam. Elisabeth Matheowitsch

Fam. Adolf Mayer · Herrn Johann Pöltl · Markus Rechberger · Isolde 
Schlaisich-Frank · Mag. Isabelle Schmölzer-Tödling · SR. Adelheid 

Schorch · Karl Schrodt · Schützengesellschaft Baden · Fam. Nora & 
Josef Steinberger · Thomas Steurer · Fam. Dr. Martin Stowasser

Leo Tomasini · Fam. Dr. Rolf Torovsky · Sophie Ulbrich-Ford
Daniela Wedl · Univ.Prof. Dr. Gregor Wollenek · Dr. Hans Zak

Dr. Monika Zbiral-Kiss · Kurt Zickler

 
FÖRDERER, SPONSOREN und TRAIL Inserenten

Wir bedanken uns bei unseren Förderern,
Sponsoren und Trail-Inserenten.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

AFS Medical GmbH
Backhaus Annamühle

Bäckerei Linauer
DDr. Christian Pollak

Dr. Gabriele und Dr. Armin Watzer-Herberth
Fleischerei Friedrich

Ingenieurbüro Gerhard Novak
Landschaftsapotheke Mag. Haberfeld

Lions Club Baden-Helenental
Lojowski Immobilien

Möbelhaus Schwarzott
Optiker Grünwald

Stadtgemeinde Baden
Sparkasse Baden

Wortspiele – Katharina Rollinger



Am 8.12.2013 kam 3165 g schwer 
und 50 cm groß Valerie zur Welt. 

Darüber freuen sich nicht nur die El-
tern Verena Bischel und Oliver Ran-
tascher sehr, sondern auch sämtliche 
Verwandte und viele Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen.

Text: Renate Bischel

Glückwunsch zum Nachwuchs
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Wir gratulieren ganz herzlich unserer 
ehemaligen WiWö Leiterin Madeleine 
Ahrari zu ihrem dritten Sohn Maxime 
Kamyar, der am 17. Oktober 2013 
das Licht der Welt erblickte.

Text: Irina Hufnagel



Wieder einmal starteten wir 
„sportlich“ mit dem Klubkegeln 
ins neue Jahr. Sportlich unter An-
führungszeichen, da böse Zungen 
behaupten, mit ‚Sport‘ hätte das 
nicht mehr sehr viel zu tun ...

Unterstützt durch fundiertes theo-
retisches Wissen unserer Physiker, 
aber auch aufgrund jahrelanger Ver-
suchsreihen können wir mittlerweile 
belegen, dass es z.B. beim Kegeln 
gar nicht notwendig ist in die Knie zu 
gehen. Die Kugel nähert sich schon 
allein aufgrund der Erdanziehung in 
ausreichendem Maße der Kegelbahn, 
je nach Drehimpuls, Winkelgeschwin-
digkeit und Rollreibewiderstand erz-
ielt man dann alle Neune – oder aber 

öfter auch nicht. Das könnte daran 
liegen, dass wir noch nicht sicher 
sind, ob sich das Massenträgheitsmo-
ment in der Gleichung auf die Kugel 
oder uns Kegler bezieht. Die Begriffe 
„Masse“ und „Trägheit“ legen nahe, 
dass wir damit gemeint sind…

Zum Glück kennen wir mittlerweile 
sehr ausgeklügelte Auswertungs-
methoden, bei denen sowohl unsere 
sportlichen als auch fachtheoretisch-
en Kenntnisse sowieso in den Hin-
tergrund treten. Spaß steht an erster 
Stelle und so schnell wie heuer sind 
die 2 Stunden noch nie vergangen!

Text und Fotos: Christiane Ecker

Klubkegeln
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Wir gedenken – Ing. Gerhard Scheerer
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Wenige Tage nach seinem 75. Ge-
burtstag erreichte uns die Nach-
richt, dass „Gerli“ am 7. Februar 
2014 seiner schweren Krankheit 
erlegen ist. 

Schon in jungen Jahren engagierte 
er sich in der Jugendführung der 
Badener Pfadfinder und prägte viele 
legendäre Sommerlager wie Pod-
ersdorf 1958, Tittmoning/Bayern 
1959 und Luxemburg 1962. Das 
beim Bundeslager 1961 in Laxen-
burg entstandene Lagermaskottchen 
„Pschistralek“ begleitete die Gruppe 
jahrzehntelang auf ihren Lagern und 
ist auch heute noch vielen ein Be-
griff. Ein Höhepunkt in Gerlis Pfad-
finderleben war 1963 die Führerfahrt 
zum Weltjamboree bei Marathon in 
Griechenland.

Schon bald trat er auch in den Altp-
fadfinderklub Baden (APK) ein und 
wurde 1976 zum Klubchef gewählt. 
Die von ihm geprägte Linie war eine 
pfadfinderische und nicht die nur 
eines Freizeitklubs erwachsener Men-
schen. Unter seiner Leitung konnte 
der APK Baden in der Römergasse 
sein erstes Klubheim einrichten und 
am 28. Oktober 1978 eröffnen. Damit 
wurde das bisher eher bescheidene 
Klubleben in den Hinterzimmern di-
verser Kaffeehäuser zur langen Reihe 
wöchentlicher Treffen intensiviert. Als 
Stellvertreter unterstützte Gerli von 
1982 bis 1990 seinen Nachfolger.

Gerli war auch dem Sport sehr ver-
bunden: Tennis, Schwimmen, Hand-
ball und speziell Basketball zählten 
zu seinen Vorlieben. 1964 war er Mit-
begründer der Sektion Basketball der 
Turn- und Sportunion Baden. Damit 
wurde die Ausübung dieser Sportart 
in Baden etabliert. Auch hier lag Ger-
lis Schwerpunkt in der Jugendarbeit.
Beruflich stellte Gerli als Techniker in 

Industrieunternehmen seinen Mann, 
zuletzt im Materialmanagement der 
Stolllack, stets bildete aber seine 
Familie – Gattin Krista, zwei Kinder, 
zwei Enkelkinder – den persönlichen 
Mittelpunkt seines Lebens.

Gerli war – nicht zuletzt – ein Bad-
ener. Er war ein urbaner Mensch 
und liebte die Stadt, durch die er, 
inzwischen Pensionist, fast täglich 
ging; ganz besonders schätzte er das 
Strandbad. Die Verbindung zur Stadt 
hatte wohl auch ihre Wurzeln in sein-
en Vorfahren, in deren Reihe sogar 
Bürgermeister Kollmann zu finden ist.
Die Parte trägt das Pfadfinderzeichen 
„Ich habe meine Aufgaben erfüllt und 
bin nach Hause gegangen“. Wir, die 
mit ihm zusammen sein durften, ihn 
früher oder später begleitet haben, 
stellen mit Anerkennung fest: Gerli 
Scheerer hat seine Aufgaben vorbild-
lich und sorgfältig erfüllt. Dass es jetzt 
ein anderes Zuhause sein muss, erfüllt 
uns mit Leere, Schmerz und Trauer.

Text: Heinrich Ecker, Sepp Strasser,
Daten aus dem Archiv

„Ich habe meine
Aufgabe erfüllt und 

bin nach Hause
gegangen.“



Eine kleine Weihnachts-Gute-Tat 
bringt große Freude

Unter dem Motto „Der Weih-
nachtstraumfänger“ ließen wir 
im Klubadvent 2013 Weihnacht-
salbträume wie Einkaufsstress, 
vorweihnachtliche Hektik und 
Verkehrsstaus im Netz des Traum-
fängers hängen. 

Nur die „guten“ Träume wie „Weiße 
Weihnachten“, „Gemütlichkeit“, 
„Keksduft“ u.ä. durften durch und 
beflügelten unsere Gesänge und 
Geschichten. Viel zu schnell war die-
ser Abend vorbei und Weihnachten 
stand vor der Tür!

Text: Christiane Ecker
Foto: Hans Gröschl

Klubadvent
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Sehr stimmungsvoll war diesmal 
unsere schon traditionelle Ad-
vent-Ausfahrt mit Rollstuhlsitzern 
aus dem Marienheim. 

Die rekordverdächtige Zahl von 14 
Gildemitgliedern und Freunden 
führte am 11. Dezember die warm 
verpackten Senioren auf die Advent-
meile und in den unteren Kurpark, 
wo sich alle ausgiebig mit Punsch, 
Aufstrichbroten und Bauernkrapfen 
laben konnten. Noch wichtiger war 
aber so manches Gespräch und das 
Wiedersehen mit der Badener Innen-
stadt.

Bericht und Fotos: Wilfried Martschini



Zwei verdiente Mitarbei-
ter, Pfadfinderväter und 
Gildemitglieder feiern 
heuer runde Geburts-
tage: Albrecht Chorherr 
überschritt am 23. Jänner 
seinen 70er, und Hugo 
Kopecky erreicht am 13. 
März den 80er! Wir grat-
ulieren herzlichst und 
danken beiden für die 
langjährige engagierte 
Mitarbeit.

Beide Jubilare betätigten 
sich vielfältig bei Ausbau 
und Erhalt von Heim und 
Hütte und gehörten seit 
den frühen 1980er Jahren 
dem Vorstand (damals „Aufsichts-
rat“) an. Hugo war drei Perioden lang 
Hüttenwart bzw. dessen Stellvertreter 
und gehörte wie Albrecht jahrzehn-
telang zum technischen Team. 

Albrecht stieß beim Heimbau zu uns, 
installierte u.a. die bis heute funk-
tionierende Heizungssteuerung, war 
Heimwart und betreute drei Jahre 
lang die Gäste auf der Hütte. 

Ein Höhepunkt ihrer Tätigkeit waren 
Terrassierung und Gestaltung des 
Freigeländes vor der Pfadfinderhütte, 
das vielfältig bepflanzt und begrünt 
im September 1985 eröffnet wurde. 

Bei diesem Anlass wurden beide mit 
dem „Goldenen Knoten“ der Nö. 
Pfadfinder ausgezeichnet. Bei der 
Jahresversammlung im November 
2000 wurde Hugo zum Ehrenmitglied 
des Aufsichtsrates ernannt.

Lieber Hugo, lieber Albrecht: Wir 
wünschen euch Gut Pfad für viele 
weitere Jahre in Gesundheit und Tat-
kraft!

Text: Wilfried Martschini
Foto: Albrecht und Hugo beim Jubiläum 

„75 Jahre Badener Pfadfinder“
(Aufnahme Franz Freudenthaler;

Bearbeitung Paul Martschini)

Albrecht + Hugo = 150
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JungleiterInnen stellen sich vor

Alter: 34

Beruf/Ausbildung: Nachmittagsbe-
treuer in einer NMS

Hobbys: Fortbewegung auf 2 
Rädern, Lesen, Konzerte, Kochen, 
Reisen und no na ned Mitarbeit bei 
den Pfadis

Pfadfinder seit: 1986

Warum ich zu leiten beginne:  
Weil mir die Arbeit mit Jugendlichen 
in der Gruppe gefehlt hat.

Warum ich meine Freizeit
den Pfadfindern widme: 
Weil ich das Gefühl habe, durch 
meine Arbeit in der Gruppe Baden 
wie auch im Landesverband etwas 
bewegen zu können.

Worauf ich mich in diesem
Pfadfinderjahr freue:
Nach 13 Jahren in der WiWö Leitung 
einen neue Stufe kennenzulernen.

Mein Traumreiseziel:
Davon gibt es zu viele, um die hier 
aufzuführen. Nächsten Sommer wird 
es wiedermal die Bretagne werden
 
Worüber ich lachen kann: 
Mich, gutes Kabarett, …

Was mir gar nicht gefällt: 
fehlende Wertschätzung im zwi-
schenmenschlichen Umgang

Alter: 18

Beruf/Ausbildung: Studium (Englisch 
und Biologie 1.Semester)

Hobbys: Pfadfinder, Sport, Gitarre 
spielen, Jonglieren, lesen

Pfadfinder seit: 2002

Warum ich zu leiten beginne:  
Ich beginne zu leiten weil ich die 
schönen Erfahrungen die ich bei den 
Pfadfindern gemacht weitergeben 
möchte, ganz besonders an die 
Jüngsten. 

Worauf ich mich in diesem
Pfadfinderjahr freue:
Ich freue mich auf viele spannende 
und lustige Heimstunden und natür-
lich ganz besonders auf das Lager.

Was ich für die Kinder in meiner 
Meute/meinem Trupp sein will: 
Ich will sowohl Vorbild als auch 
Ansprechpartner sein und jemand 
mit dem die Kinder viel Spaß haben 
können. 
 
Mein Traumreiseziel:
eine Karibikinsel mit türkisem Meer 
und weißem Strand
 
Worüber ich lachen kann: 
wenn alles irgendwie schief läuft

Was mir gar nicht gefällt: 
wenn Menschen intolerant sind

Flo Bousek, Caravelles & Explorer Aqua

Sarah Scharf, Wichtel & Wölflinge Graubrüder
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Alter: 18

Beruf/Ausbildung: Studentin für 
Volksschullehramt

Hobbys: Pfadfinder, Lesen, Essen, 
Reisen, mit Freunden zusammen sein

Pfadfinder seit: 2003

Warum ich zu leiten beginne:  
weil ich mir nicht vorstellen kann 
nach den Ranger & Rovern mit den 
Pfadfindern aufzuhören

Worauf ich mich in diesem
Pfadfinderjahr freue:
auf die Lager (WiWö & RaRo) & 
sonstige Aktionen

Woran ich mich in meiner
Pfadizeit gerne zurück erinnere: 
Faschingsfeste, HüWos & Lager

Was ich für die Kinder in meiner 
Meute/meinem Trupp sein will: 
jemand mit dem sie ehrlich reden & 
lachen können 

Was ich genieße: 
gutes Essen & Zeit mit Freunden 
verbringen
 
Mein Traumreiseziel:
Neuseeland & Japan
 
Worüber ich lachen kann: 
über mich selbst, wenn ich mich mal 
wieder dämlich anstelle, über lustige 
Filme, komische Wörter, eigentlich 
über so ziemlich alles ;-)

Was mir gar nicht gefällt: 
pessimistische Menschen, Respektlo-
sigkeit, Gelsen & Fliegen wenn man 
versucht einzuschlafen

Nina Schimunek, Wichtel & Wölflinge Bandarlog

JungleiterInnen stellen sich vor

Alter: 25

Beruf/Ausbildung: Student

Hobbys: Pfadfinder, Kochen, mein 
Hund

Pfadfinder seit: ich denken kann

Warum ich zu leiten beginne:  
Da ich nun endlich die Zeit gefunden 
habe!

Worauf ich mich in diesem
Pfadfinderjahr freue:
Sufen-Sommerlager

Woran ich mich in meiner
Pfadizeit gerne zurück erinnere: 
b.open, das erste eigene Lagerfeuer 
  
Was ich genieße: 
Entspannte Menschen, schöne Tage
 
Mein Traumreiseziel:
Norwegen, Island
 
Worüber ich lachen kann: 
Missgeschicke und lustige Sachen

Was mir gar nicht gefällt: 
Stress :)

Kauffmann Florian (Flo), Guides & Späher Rauheneck



Termine

Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
Legasthenie?
Dyskalkulie?
Lese- & Rechtschreibschwäche?

Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at

erscheint zweimonatlich
Österreichische Post AG

Info.Mail Entgelt bezahlt

Bitte überprüfen Sie Ihre Adresse. 
Korrekturen bitte an unsere  

Postanschrift, in den Postkasten 
beim Heim oder per e-Mail an 

Conrad Kok:  
conrad.kok@kabsi.at

Falls unzustellbar,
bitte zurück an:
Pfadfindergruppe Baden
Marchetstraße 7, 2500 Baden

Impressum

GRUPPE

Sa.	 26.	April	 Sozialkaffe der CaEx Aqua, 10-14 Uhr, am Hauptplatz

HÜTTENWOCHENENDEN

	 8./3.	März 	G uSp Rauheneck (auf der Hütte in Baden)			 
29./30.	März 	 WiWö Scharfzahn (auf der Hütte in Baden) 
	 5./6.	April 	 WiWö Graubruder (auf der Hütte in Baden) 
	25./26.	April 	 WiWö Grünauge (auf der Hütte in Baden)			 
	26./27.	April 	 CaEx Aqua (auf der Hütte in Baden) 
	26./27.	April 	 CaEx Hydro (in Wiener Neustadt) 
	 3./4.	Mai 	 WiWö Bandarlog (auf der Hütte in Baden)			 
	10./11.	Mai 	G uSp Rauhenstein (auf der Hütte in Baden)			 
	30./31.	Mai 	G uSp Königshöhle (auf der Hütte in Baden)

SOMMERLAGER

	12.–19.7.2014	 alle Wichtel & Wölflinge, in Hinterglemm
05.–13.7.2014	 alle Guides & Späher, in Alberndorf
19.–26.7.2014	 Caravelles & Explorer Aqua, Tiroler Pfadfinderzentrum Igls
19.–26.7.2014	 Caravelles & Explorer Hydro, Bangs in Vorarlberg
20.–27.7.2014	 Ranger & Rover, Reitgraben im Waldviertel 

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 20 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28)
Das vollständige Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at > Gilde > Programm

Di.	 4.	März	 Fasching im Klub
Di.	 18.	März	 Wählende Generalversammlung, Beginn um 20.00 Uhr

Mitteilungen für Mitglieder, 
Eltern, Freunde der Badener 
Pfadfinder & Pfadfinderinnen
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